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Die Zutrittskontrolle ist ein vollwertig integrierter Bestandteil von
PORT Technology. Die Aufzüge übernehmen dabei eine wichtige
Rolle im Sichertheitskonzept eines Gebäudes.

Die PORT Technology Zutrittskontrolle hat eine Vielzahl von
Einsatzmöglichkeiten. Trotz hoher Sicherheit gewährleistet das 
System einen effizienten und ökologischen Einsatz der Aufzüge.
Einige PORT Technology Funktionen sind patentrechtlich ge-
schützt.
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PIN code
Die Eingabe des PIN Code ist an jedem PORT möglich, vorraus-
gesetzt es wurde vom Gebäudebetreiber autorisiert. Dieser PIN 
Code ermöglicht Ihnen den Zutritt falls die Karte aus irgend 
welchen Gründen nicht zur Hand ist. Wir empfehlen den PIN 
Code sofort nach Erhalt der Karte an einem x-beliebigen PORT 
zu programmieren. Der PIN Code ist kein kompletter Ersatz der 
Karte und hat deshalb nur eine limitierte Gültigkeit. Für weitere 
Auskünfte steht Ihnen das Gebäudemanagement zur 
Verfügung.

Wie programmiert man den PIN Code
Bitte drücken sie den Knopf „Einstellungen“, zeigen Sie Ihre 
Karte und selektieren Sie den Knopf „Change Pin“. Geben Sie 
den neuen 5 bis 9stelligen PIN Code ein. Der Code darf nicht 
mit 0 starten und darf ebenfalls keine einfache Kombination 
sein wie z.B. „12345“. Solche einfache Codes werden nicht 
akzeptiert.
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Basis Information
Um PORT Technologie zu benutzen, bedarf es einer persönlichen
Identifikation um auf eine oder alle Zieletagen zu gelangen.
Diese Identifikation kann durch eine Karte, ein Schlüsselan-
hänger, eine Uhr am Handgelenk oder aus einer Kombination 
daraus geschehen. PORT Bedienungsbildschirme sind jeweils im 
Gebäudeeingangsbereich oder auf den Stockwerken angebracht.

Geben Sie Ihre Zieletage ein  
Durch berühren des Zehnertastatur-Symbols 
aktivieren Sie die Zehnertastatur. Bitte geben 
Sie das Zielstockwerk ein. Falls keine
Zutrittsbeschränkungen bestehen wird Ihnen 
das System umgehend einen Aufzug zuweisen 
(z.B. <B or C>).

Rückwärts Taste
Um auf den vorher- 
gehenden Bildschirm-
inhalt zu gelangen

Bildschirm
Wählen des Ziel-
stockwerkes aus 
der Liste

Zehnertastatur
Für die Eingabe mit der 
Zehnertastatur

Aufwärts 
scorllen
Zum Anfang der 
Liste navigieren

Abwärts 
scrollen
Zum Ende der 
Liste navigieren

Persönliche Einstellungen

Kartenleser
Identifizierung
mit personalisierter 
Karte

PORT Bedienungsbildschirm

Sollte das gewünschte Stockwerk nicht öffentlich zugänglich
sein, wird es nicht auf dem Stockwerkbildschirm angezeigt. Falls
trotzdem ein solches Stockwerk angefahren wird, verlangt
das System zur Überprüfung die Identifikation des Fahrgastes.

In Abhängigkeit der Sicherheitsstufe gibt es drei Möglichkeiten
zur Identifikation am System:

- vorzeigen des Zutrittsmediums
- eingeben des PIN Code
- vorzeigen des Zutrittsmediums und ein- 
  geben des PIN Code

Die Berechtigungen für die jeweiligen 
Stockwerke werden durch den Gebäude- 
betreiber festgelegt. Falls Sie sich am
System identifizieren können wird der ent-
sprechende Aufzug zugewiesen: falls die 
Überprüfung negativ ausfällt erscheint die
Meldung „ungültig“.

Identifikation des Mediums
Damit Sie sich am System identifizieren können, halten Sie 
Ihr Zutrittsmedium 1–2 cm vor den Leser. Die Position des 
Lesers ist durch folgendes Symbol gekennzeichnet:

Automatisches Zielstockwerk
Anstelle der manuellen Eingabe des Zielstockwerkes können Sie
das gewünschte Stockwerk programmieren, so dass dieses
automatisch übermittelt wird. Diese Programmierung kann
an jedem beliebigen PORT vorgenommen werden:

Schritt1: Selektieren Sie 
den Knopf „Einstellungen“

Schritt2:	 Identifizieren Sie 
sich am System

Schritt3:	 Selektieren Sie 
„New Automatic Destina-
tion“

Schritt4:	 geben Sie das 
Zielstockwerk ein

Wenn Sie das nächste Mal Ihr Zutrittsmedium vorweisen
wird die programmierte Zieletage bestätigt. Falls Sie nicht
das programmierte Zielstockwerk sondern ein x-beliebiges 
anfahren möchten, müssen Sie zuerst das Stockwerk manuell 
eingeben und danach das Zutrittsmedium vorweisen.  

Andere Arten der individuellen Programmierung

Löschen eines automatischen Zielstockwerkes 
Begeben Sie sich auf das Stockwerk auf welchem Sie das
automatische Ziel programmiert haben, selektieren Sie
den Knopf „Einstellungen“, identifizieren Sie sich und
selektieren Sie „Del Automatic Destination“.

Statistische Rufvorhersage
Basierend auf vorangegangene Fahrten wird eine Liste
der meist gewählten Rufe pro Ausgangsstockwerk und
Fahrgast erstellt. Um diese Option einzuschalten selektieren
Sie den Knopf „Einstellungen“, identifizieren Sie sich und
selektieren Sie „Statistical Destination“.

Berührungslose Rufeingabe
Beim kontinuierlichen vorhalten des Zutrittmediums an einem
PORT wird die Liste der berechtigten Stockwerke durchlaufen.
Durch wegziehen des Zutrittsmediums beim gewünschten 
Zielstockwerk wird der Ruf registriert.


